
mir aber soviel an Überblick verschafft, daß ich sagen kann, Syrien wird aufgrund seiner vielfältigen
Geschichte, die von den altsyrischen Reichen bis zum Untergang des osmanischen Reiches an den
vielen historischen Stätten nachvollzogen werden kann, sicher das Reiseland der nächsten Jahre wer-
den. Auch aus entomologischer Sicht ist Syrien noch nicht sehr gut erforscht, und man darf hier
noch mit einigen interessanten Insekten rechnen.

Mangels Teilnehmern wurden die monatlichen Zusammenkünfte im Restau-
rant SORZ in Klagenfurt eingestellt. Einem Versuch, unsere Zusammenkünf-
te gemeinsam mit der Fachgruppe Botanik durchzuführen, war auch kein
großer Erfolg beschieden. 1996 werden wir gemeinsam mit der Fachgruppe
Botanik einen neuerlichen Versuch zu regelmäßigen monatlichen Treffen
unternehmen. Unsere Mitglieder werden rechtzeitig davon in Kenntnis
gesetzt. Siegfried STEINER

BERICHT DER FACHGRUPPE ORNITHOLOGIE FÜR
DAS JAHR 1995

Das ornithologische Jahr 1995 wurde bereits Anfang März mit einer zweitägi-
gen Exkursion an den Bodensee, welche im Rahmen des Kurses „Wie die Vögel
niegen" angeboten wurde, eröffnet.
Damit ist auch schon zum Ausdruck gebracht, daß die Kombination von
Exkursionen und vogelkundlichen Schulungen auch im Berichtsjahr die tragen-
de Säule der Tätigkeit der Fachgruppe war und sich bei den Mitgliedern großen
Zuspruchs erfreute. Federführend dabei war Frau Marlies WIEDNER-FIAN,
die einer immer wachsenden Interessentenschar nicht nur Ornithologie als Wis-
senschaft präsentiert, sondern zusätzlich zu einem physiologisch-ethologischen
Schwerpunkt auch bei jedem Kurs eine Ordnung oder Familie der Aves näher
beleuchtet. Im schon erwähnten Frühlingskurs waren dies die Spechtvögel. In
einer zweiten Exkursion als Bestandteil dieses Kurses konnten die Teilnehmer
ihr Wissen Anfang Mai im Seewinkel/Burgenland unter Beweis stellen.

Der Herbstkurs von Mariis WIEDNER-FIAN stand unter dem Titel „Nah-
rungsaufnahme und Verdauung bei Vögeln"; als Vogelfamilie wurden die
Krähenvögel näher vorgestellt. Die dazugehörige Exkursion führte 16 Teilneh-
mer nach Grado an die Adria.
Am Samstag, dem 10. Juni, stand das ornithologisch hochinteressante Hörfeld
auf dem Exkursionsprogramm der Fachgruppe. Unter der kompetenten Leitung
von Siegfried PRÄSENT und Prof. Erich HABLE wurde den 12 Teilnehmern
nicht nur die Vogelwelt dieses kärntnerisch-steirischen Grenzgebietes vorge-
stellt — u. a. konnten 6 singende Männchen des Karmingimpels beobachtet
werden —, auch die liebevoll eingerichtete Ausstellung zur natur- und kulturhi-
storischen Bedeutung der Ortschaft Mühlen fand bei den Teilnehmern ebenso
große Bewunderung wie eine neu adaptierte alte Mühle und ein Kohlenmeiler
in der näheren Umgebung.
Der Beobachtung des sichtbaren Vogelzugs am Hainschsattel am westlichen
Ende der Koschuta war der Exkursionstermin 1. Oktober gewidmet. Den 9
Teilnehmern wurde deutlich vor Augen geführt, daß nicht nur Ort und Jahres-
zeit, sondern auch die Wetterlage einen entscheidenden Einfluß auf das Zugge-
schehen ausübt. Aufgrund der herrschenden Nordstaulage fanden nur sehr
wenige Schwärme von Finkenvögeln ihren Weg über Kärnten. Die Sonnen-
strahlen und der Pulverschnee entschädigten ein wenig.
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Ausgezeichnet besucht war die Jahrestagung der Fachgruppe, die am
25. November 1995 im Europahaus in Klagenfurt über die Bühne ging. Dr.
Franz FARTHOFER, Villach, referierte über „Beobachtungen an und in
Schwalbennestern" und konnte in beeindruckender Weise aufzeigen, was dem
Ornithologen alles verborgen bleibt, wenn man die Kleinlebewesen, die auf
einer Schwalbe ihren bevorzugten Lebensraum finden, nicht beachtet. Die Dias
entführten die Gäste in die fremde, bizarre Welt des Mikrokosmos. Höhepunkt
der Jahrestagung war der Vortrag von Prof. Dr. Hans WINKLER, Wien, unter
dem Titel „Mit Spechten rund um die Welt — ein Ausflug in die Verhaltensfor-
schung und Ökologie". Dem staunenden, begeisterten Publikum wurden nicht
nur die verschiedensten Verhaltensweisen der Vertreter der Piciformes vom
Sexualverhalten bis zur Nahrungsökologie auf eine sehr lebendige Art näherge-
bracht, sondern auch eine exzellente bildliche Vorstellung einheimischer und
exotischer Spechtarten geboten. Den krönenden Abschluß der Jahrestagung bil-
dete der Lichtbildervortrag von Peter RASS, Klagenfurt, über die Vogelwelt
Israels, worin er in großartigen, im Laufe mehrerer Studienaufenthalte entstan-
denen Fotos die unglaublich vielfältige Avifauna dieses Landes präsentierte.

P. WIEDNER

BERICHT DER FACHGRUPPE FÜR KARST- U N D
HÖHLENKUNDE ÜBER DAS VEREINSJAHR 1995

Die Fachgruppe startete in das neue Vereinsjahr mit einer Höhlenreinigung
im Rahmen der Aktion „Saubere Höhle". Gesäubert wurde von 10 Fachgrup-
penmitgliedern eine Höhle im Gemeindegebiet von Köttmannsdorf.
Heuer beging die Fachgruppe ihr 30-Jahr-Bestandsjubiläum im Rahmen des
Naturwissenschaftlichen Vereines. Das Jubiläum wurde mit dem Vortrag
„30 Jahre Fachgruppe" von Konrad PLASONIG bei unserer Fachgruppenta-
gung am 28. Oktober 1995 im Gasthof MÜLLER/St. Martin gefeiert. „Selte-
ne Blumen in Kärnten" war der Titel des Hauptvortrages, gehalten von Herrn
Hubert HEILIG.

Unsere engen Verbindungen zu Fachkollegen im Ausland konnten neuerlich
vertieft werden. Das 15. Treffen „Dreieck der Freunschaft" der Höhlenforscher
aus Slowenien, Friaul-Julisch-Venetien und Kärnten wurde vom 9- bis
11. Juni 1995 in Jerischach von der Fachgruppe organisiert und veranstaltet.
Es haben ca. 100 Personen aller drei Nationalitäten daran teilgenommen.
Eine zur Tradition gewordene Einrichtung stellen unsere Höhlenausflüge für
Freunde, Mitglieder und Angehörige dar. Ein Ausflug führte uns diesmal
nach Slowenien in die Höhle Pekel mit 28 Teilnehmern. Ein weiterer Ausflug
im Herbst brachte uns zur Landesausstellung „Grubenhunt und Ofensau"
nach Hüttenberg.

Im Berichtsjahr wurden von den Mitgliedern 26 Höhlenfahrten durchgeführt.
Der aktivste Höhlenforscher ist Herr Otto JAMELNIK sen., der fünf neue
Höhlen entdeckt, elf Pläne erstellt und zehn Berichte für unsere Fachgruppen-
zeitung verfaßt hat.

Fünf Mitglieder besuchten ein Höhlensymposium in Griffen und zwei Mit-
glieder die Verbandstagung der Österreichischen Höhlenforscher in Bad Ischi
(Oberösterreich) vom 24. bis 27. August 1995.
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